
 

 

Wenn Krankheit und Tod in Kita und Schule kommen 

Schwere Erkrankungen, Sterben und Tod machen auch vor Kindern und Jugendlichen in 
Kindergärten oder Schulen nicht Halt. Kinder und Jugendliche trauern anders als 
Erwachsene. Erleben den Verlust in Momenten, wie Sprünge in eine Pfütze – und wieder 
heraus. Im Wechselbad der Gefühle. Trauern in Raten, ohne Tabus. Jeder für sich. Häufig 
treffen diese ohnehin schon schwierigen Themen auf das Phänomen einer Sprach- und 
Hilflosigkeit im pädagogischen Team. An diesem Punkt setzt das Seminar an. 

Freuen Sie sich darauf, dass wir gemeinsam Worte finden, mit denen Sie stützend an der 
Seite der Kinder und Jugendlichen stehen können.  

Zuerst gibt es einen theoretischen Überblick über Trauermodelle... Dann entwickeln wir 
gemeinsam Rituale für die Arbeit, erproben Kommunikationsmethoden und Wege. Sie 
erhalten eine sprachliche und emotionale Ausrüstung.  

Die Teilnehmer reflektieren ihre eigene Haltung zum Thema Krankheit, Sterben und  Tod  
im Umgang mit Kindern und Jugendlichen.  

 

Wann:  24.04.2018 - 25.04.2018 jeweils 15:00 - 18:00 Uhr Multiprofessionell, 
Kommunikation, Trauer  

Zielgruppe: Soziale Arbeit, Kinder- und Jugendpädagogen  
 

Ort: Diakonissenmutterhaus der Pfeifferschen Stiftungen, Pfeifferstraße 10, 39114 
Magdeburg,  

Raum: Max- Hirsch Zimmer   

Kurs/ Seminar/ Workshop: Zwei-Tagesseminar  

Dozent: Franziska Höppner, Kirsti Gräf  

Preis: Gesamt: 80,-€. 

  

 


